
 

KIWI TOURS und Büchergilde Gutenberg 
Wer reist, sucht immer wieder Neuland. Andere Welten, Einblicke, Einsichten. Wer liest, sucht im 

Grunde das Gleiche. Die Partnerschaft von KIW TOURS mit der Büchergilde, der Buchgemeinschaft 

mit dem besonderen Programm, hat ein gemeinsames Ziel: den Blick in neue Welten zu erschließen. 

Neben den exklusiv in der Buchgemeinschaft veröffentlichten Titeln bietet die Büchergilde jetzt einen 

besonderen Service für Sie: speziell für alle KIWI TOURS Reisegebiete zusammengestellte 

Leseempfehlungen. 

 
Literaturempfehlungen PERU 
 
REISEFÜHRER 
 
Peru, aktualisierte Neuauflage 2009/2010 
352 Seiten, Dorling Kindersley Reiseführerverlag 2009, ISBN 3-8310-1215-6, 20,90 € 
Im Land der Inka können Besucher auf den Spuren einer der bedeutendsten Hochkulturen der 
Geschichte wandeln. Großartige historische Monumente, wie die Ruinenstadt Machu Picchu, 
begeistern Reisende aus aller Welt. Eine besondere Attraktion ist auch der Amazonas-Regenwald, in 
dem mehr Tierarten beheimatet sind als in jedem anderen Lebensraum der Erde.  
 
Holzapfel, Annette: KulturSchock Peru  
324 Seiten, Reise Know-How Verlag Rump 2006, ISBN 3-8317-1413-4, 14,90 € 
Ein armes Land mit indianischer Bevölkerung, hohen Bergen und Panflötenmusik: So erscheint Peru 
aus der Ferne. Doch die vor über 500 Jahren von den Spaniern unterworfenen Völker sehen sich selbst 
nicht als Indios und können auch nicht als solche bezeichnet werden. Die kulturelle Vielfalt ist eine 
Folge der Zuwanderung von Menschen aus fünf verschiedenen Kontinenten, die sich über die 
Jahrhunderte stark vermischt haben, teilweise aber noch in sehr gespannten Beziehungen miteinander 
leben. Die Ärmsten bleiben nicht arm; sie planen mit einem Höchstmaß an Eigeninitiative und 
Kreativität Stück für Stück ihren Weg in eine bessere Zukunft. Das Buch beschreibt typische 
Verhaltensweisen der verschiedenen Bevölkerungsgruppen und ihre Einstellungen gegenüber Fremden 
und geht auch auf die Eigenheiten des peruanischen Geschäftslebens ein. 
 
 
INFORMATIVE SACH-UND BILDBÄNDE 
 
Nicolaisen, Arne; Waterkamp, Rainer: Peru  
158 Seiten, Bucher 2006, ISBN 3-7658-1271-4, 25 € 
Ob der gewaltige Amazonas, die grandiosen schneebedeckten Sechstausender der Anden oder der 
riesige Titicaca-See im Hochland - Perus Naturwunder sind überwältigend. Obwohl spanisch geprägt, 
hat sich das Land seinen unverwechselbaren indianischen Charakter bewahrt. Geheimnisvolle Stätten 
wie die Königsstadt Machu Picchu zeugen von der hochentwickelten Kultur der Inka, deren 
mythischer Ursprung am Titicaca-See im heutigen Peru und Bolivien lag. 
 
Oertzen, Eleonore von; Goedeking, Ulrich: Peru  
207 Seiten, Beck 2004, ISBN 3-406-50457-4, 12,90 € 
Peru ist ein spektakuläres, ein extremes Land: Zum einen locken die weltberühmten Überreste 
indianischer Hochkulturen in Landschaften von schroffer Schönheit. Zum anderen zieht sich durch die 
peruanische Geschichte eine Spur massiver Gewalt: Sie zeigt sich in ungleichen Lebenschancen und 
krassen sozialen Unterschieden ebenso wie in bewaffneten Auseinandersetzungen, die das Land in den 
vergangenen Jahrzehnten geprägt haben. Die Autoren bieten einen umfassenden Überblick über die 
wesentlichen Entwicklungen der Geschichte und Wirtschaft Perus und widmen sich ausführlich 
sozialen Fragen und dem kulturellen Wandel in der peruanischen Gesellschaft. Sie zeigen Chancen 
und Grenzen der peruanischen Demokratie auf und schildern die Probleme, aber auch die Hoffnungen, 
die den Alltag der Peruaner prägen. 



ROMANE, AUTOBIOGRAPHIEN, ERZÄHLUNGEN 
 
Cueto, Alonso: Die blaue Stunde  
318 Seiten, BVT Berliner Taschenbuch Verlag 2008, ISBN 3-8333-0426-X, 9,90 € 
Der erfolgreiche Anwalt Adrián Ormache findet nach dem Tod seiner Mutter heraus, dass sein Vater 
in den achtziger Jahren, als der "Leuchtende Pfad" seinen Guerillakrieg gegen den Staat führte, eine 
Militärkaserne leitete - brutal und erbarmungslos. In eine seiner Gefangenen jedoch verliebte er sich 
und lebte mit ihr in einem Zimmer, statt sie, wie üblich, an seine Soldaten "weiterzureichen". Bis ihr 
eines Tages die Flucht gelang. Adrián begibt sich auf die Suche nach der früheren Geliebten seines 
Vaters. Konfrontiert mit der Vergangenheit, werden ihm seine Heimat und sogar sein eigenes Leben 
zusehends fremd. Alonso Cueto, einer der wichtigsten Schriftsteller der lateinamerikanischen 
Gegenwartsliteratur, beschreibt die Folgen von zehn Jahren Bürgerkrieg und Terror in Peru. 
 
Vargas Llosa, Mario: Tante Julia und der Kunstschreiber  
Suhrkamp 1988, ISBN 3-518-38020-6, 10 € 
Tante Julia, eine 32jährige Bolivianerin, kommt nach ihrer Scheidung nach Lima, um dort einen 
Ehemann zu finden. Statt dessen verliebt sich ihr 18jähriger Neffe Mario in sie. Aus der anfänglichen 
versteckten Verliebtheit wird allmählich eine große Liebe, dann ein Skandal. 
 
Bryce Echenique, Alfredo: Eine Welt für Julius  
524 Seiten, Suhrkamp 2004, ISBN 3-518-45556-7, 13 € 
Eine Welt tut sich auf: riesenhaft wie der Palast, in dem Julius aufwächst Für das schöne 
Kindermädchen Vilma und die unheimliche "Dschungelfrau" aus der Küche, den schlitzohrigen 
Chauffeur Carlos, die Wäschefrau, den Gärtner ist Julius "der junge Herr", unabänderlich "Darling" 
dagegen für Susan, seine Mutter, die er abgöttisch liebt und die sich ihm hinter einem Schleier aus 
Zauberhaftigkeit entzieht. Der Vater ist früh gestorben, die größeren Brüder nehmen Julius kaum 
wahr, und nur seiner Schwester Cinthia kann er sich mitteilen. Doch Cinthia stirbt, und dieser Verlust 
bleibt eine Wunde, über die er nicht einmal sprechen darf, denn längst ist Susan damit beschäftigt, 
ihren eleganten zweiten Ehemann Juan Lucas auf den Golfplatz und in den Country Club der feinen 
Gesellschaft von Lima zu begleiten. Mit jedem staunenden Schritt, den Julius hinaus in die Welt tut, 
öffnet sich ihm ein weiterer Aspekt des Lebens. Unbedingte Zuneigung aber erfährt er allein bei der 
Dienerschaft, zu deren Welt er gerade nicht gehören soll. Aus einer dem Kind ganz nahen Perspektive 
erzählt der Autor von diesem stillen Drama, ohne anklagenden Ton, mit feiner Ironie und manchmal 
burleskem Humor. Seine Kunst ist es, den Leser zum Lachen zu bringen über Dinge, die trauriger 
nicht sein könnten. 
 
Tristan, Flora: Meine Reise nach Peru  
492 Seiten, Insel, Frankfurt 2004, ISBN 3-458-34737-2, 15 € 
Der Reisebericht von Flora Tristan, der berühmten Frauenrechtlerin, Sozialistin und Schriftstellerin, ist 
eine Gesellschaftsstudie und eine fesselnd zu lesende Lebensgeschichte einer faszinierenden Frau. 
 
 
UNSER BESTELLERSERVICE FÜR SIE 
 
Alle Titel können Sie bequem über die Internet-Versandbuchhandlung der Büchergilde 
bestellen, unabhängig von einer Mitgliedschaft: www.buechergilde.de/buchmarkt.  
Darüber hinaus bietet das Programm der Büchergilde Buchgemeinschaft eine ausgezeichnete Auswahl 
der interessantesten Romane und Sachbücher des deutschsprachigen Buchmarkts in exklusiver 
Ausstattung zu günstigen Preisen. In der Büchergilde sind Sie in bester Gesellschaft. Informieren Sie 
sich unter www.buechergilde.de oder fordern kostenlos und unverbindlich das aktuelle Büchergilde-
Magazin an. Büchergilde, Postfach 160165, 60064 Frankfurt 

service@buechergilde.de oder Telefon: 069/ 27 39 08 51 


